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Beiraths -Sitzungvom19 .November
VorsitzenderBezirkshauptmann
Dr .v .FriebenbegrüßtzuBeginn
derSitzungdieMitgliederdes
Beirathes als neuerlichzur
Mitarbeit imGemeindehaus¬
halteberufen.Bezüglichder
bisherigenThätigkeitderin¬terimistischenVerwaltung
weistderselbeaufdenvon
ihmverfaßtenVerwaltungs¬berichthin ,welcherdenBe¬
rathenwerdezugestelltwer¬demdieserBerichtenthalte
eineBesprechungderMaximen¬undGrundsätze,nachwelchen
erbishervorgegangenseifernereineausführlicheDarstellungdesWahlgeschaf¬sesundderVerwaltungs¬
thätigkeitindeneinzelnen
Geschichtswegenundklag¬schlichlichindenDankan¬dentischenKalen¬SorgeunddieStundedesKircheausAnleichehrung we¬an ei¬Bewachesihmauchwie¬
hinungleicherWeisemitihrerErfahrungundihremRathezurSeitestehenzuwollenundbemerkt ,daß
bezüglichderGeschäftsord¬nung ,derFunktionsgebüh¬
ren etc .eineÄnderungnichtplatzgreifensolle.
zurInanspruchnahmeinetheilesderbürgermeisterlichen
AmtswohnungdurchseinePersonseierdurchsächlicheGrundegezwungen ,indem
der ÜbelstanddesEntferntwohnen
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vomSitzederAmtsthätigkeitfür
den Leiter ,eines sogroßen
Verwaltungskörpers zuviel
fachenUnzukömmlichkeiten
führe .Kostenwurdender
GemeindedurchdieseMas¬
regel keineerwachsen .
BezüglichderGemeinderathswählenseiendieerforderli¬
chenEinleitungen ,wegenAnfertigungunddrücktegungderWählerlistenderart
getroffenn,daßeineVerge¬gedungdesWahlgeschaftennichtstattfindendürfe.Wasdie derproviso¬rischenGemeindeverwalten¬
obliegendenAufgabenbe¬
treffe ,somüstehervorge¬habenwerden,dasmü¬schwürigeFragenzubehan¬denseinwerdenundbe¬
insbesondere,auchandieFo¬tungsolcheralleFragen
herangetretenwerdenmüsse,derenabermaligeVerlagungnichtzulassensei .SolchedemgendeVerhandlungsgegenstandeseien .DerHaupt¬rechnungsabschluss,daskündiget,dieelektrischenBahneineAschor¬
sionirungsfragenbeispielweisedieFragederErrich¬sungvonDetailleristen¬denindeneinzelnenBe¬
zirkendieBauordnung,dieDienstbotenordnungdieFragederWasserbezugs¬
gebührenu .A.ZurLösungsohochwichtiger
Fragenwurdees sichein¬pfehlen ,wennderPlenar-¬BerathungderselbenimBeirath
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Berathungendurchkleinere
Comitesvorangehenwürden,welcheneinzelneMitgliederdesBeirathes,sowiediebetref¬
fendenPachtendesMagistratesbeizuziehen.

seien .MitRücksichtaufdiedringlichkeitderFlüch¬ne ange¬genrechnungsabschlussundderBudgetnichter be¬
Bennichtdiedannda¬VergangundSehl.de grandesCon¬
sichzuconstituirender AnregungeinegliedesdesPrae¬zutreffenddieIntelligenderweitigenSchwa¬IhresSentirungundrationeshaterderne ange¬gehauptmannda¬Federsseinedeter¬lichkeit,entwalt,wodie¬rigkeit sichwerdenwerde,informatorischeihrdenMitgliederndeswachszurVerfügung
zustellen .hiraufwirdzurWedigungderVerunggelitten .dieBademisstelleimstadtischenVolksbadefüran¬dritt forten ,wordemPaulWalterverliehen,unddersehesichallege¬ge¬ zuhatauchverlichderseelischenHansBuschen¬PrinzKarlasse,umdenPre¬von1360fl behufsUmbaudes¬
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selbenwirdgenehmigt.RücksichtlichderinZeug¬
befindlichenEinführungdesnerschenGuglichlichtesinunseremstadtischenStückenwirddieprobereicheWir¬wendungvonGartentor
putatorengenehmigt.die SacheAntheil
gehe unter¬gerichtsowirdun¬ne de¬sie er¬sen er¬en von ei¬rüche .DaherdieHerscheidendeGele¬

alsSchadloshaltungdes

fürdieanglichdesbe¬sandedesHauseseinerDoctDannemarku .sonst er¬pellatenGerich¬er ge¬als in den Mate¬er sein dieKam¬den er¬genderRechtiner¬den zu sen¬et de¬de he¬den er¬gehange,dieRecht¬dener¬ et de¬den demHills eindiegenanntenderKan¬WennwireineSubventio¬von500fl .pro1895bewilligt,demerstenöffentlichen
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Kinderkrankeninstitute in Wien
eine Subvention von je 200fl
für dieJahre1895bis1897.dem von der General¬
DirektionderStaatsbahn
namens der Commission
fürdieWienerVerkehrsan¬lagenvorgelegtenProjekt
für die EindeckungenderGurtellinin derStrecke
WestbahnhofLobkowitzbrück¬
wird zugestimmt .Jedoch
soll u .A .dasVerlangengestelltwerdenn,daßgegenüberder PfarrkircheMariavomSageeineEindeckung
in einer Ausdehnungvon30Meternerfolgensolle .

BezirkshauptmannD.
v .TriebesbringteinenErlagedesinLandeschul¬solcheszurKenntnis,worindemNaturderGemein¬sengegendenBeschlussdesBriefschulrathes,wor¬dieBodenundBibliothekenandenBürgerschulenseinVeränderungderLie¬bezw.Bibliothekarstundenzuerlangenfreige¬undwonachdenSchriftenwelcheals LeidenundBibliothekenwirken,kin¬rationengebuhren,folge
gegebenwird .

Mandatsniederlegung.Herr
JohannOesterreicherhatseinMandat,alsVorsteherdesBezirkesDöblinggege¬legtundfindetdieErsatz¬wohlfürdieseStelleamDienstagden26 .Novemberhalb11Uhrvormittagun¬Sitzungssaal desBezirksaus¬
schussesDöblingstatt .
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